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WETTBEWERB DES TCS.

Der Touring Club der Schweiz schreibt unter den Besitzern
des Pcstalozzikalcnders einen Wettbewerb für Schüler und
Schülerinnen mit den nachstehenden Bedingungen aus:

1. Der Wettbewerb des TCS hat zum Ziel, die Aufmerksamkeit
der Schuljugend auf die Gefahren des Strassenverkehrs

in der Stadt und auf dem Lande zu lenken und auf
das richtige Verhalten hinzuweisen.

2. Teilnahmeberechtigt sind Knaben und Mädchen bis zum
Alter von 18 Jahren, die im Besitze eines Pestalozzi-
Kalenders sind (Ausgabe 1940).

3. Die Teilnehmer haben dem TCS in Form eines kleinen
Aufsatzes ihre Bemerkungen und Beobachtungen mitzuteilen,

die sie beim Betrachten der Bilder auf den Seiten
124—127 erhalten.

4. Der Aufsatz soll nicht mehr als zwei Schulheftseiten
umfassen und muss handgeschrieben sein.
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5. Die Aufsätze können auf einem dritten Blatt gleicher
Grösse durch Zeichnungen illustriert werden.

6. Jeder Teilnehmer darf nur eine Arbeit einsenden.

7. Jede Arbeit soll auf der Rückseite gut leserlich
Namen, genaue Adresse und Altersangabe des Einsenders
tragen.

8. Die Teilnehmer verpflichten sich, ihre Aufsätze ohne
jede Mithilfe Dritter auszuarbeiten. Auf der Rückseite
jeder Einsendung soll die selbständige Arbeit von Vater,
Mutter oder einem Lehrer bestätigt werden.

9. Als Prämiierung der Arbeiten kommen Naturalpreise im
Gesamtbetrage von Fr. 250.— zur Verteilung. Das
Preisgericht wird die Preise nach seiner Entscheidung den
besten Arbeiten zuerkennen.

10. Die Entscheidungen des Preisgerichtes sind endgültig
und unanfechtbar.
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Das Preisgericht wird in der Beurteilung berücksichtigen:
Die Darstellung des Aufsatzes, Inhalt, Bemerkungen und
Beobachtungen des Teilnehmers und das Alter.



12. Die Arbeiten sind bis 15. April 1940 in geschlossenem
Umschlage, der in der linken obern Ecke die Aufschrift
„Wettbewerb des TCS" trägt, frankiert an den Zentralsitz

des TCS, 9 Rue Pierre Fatio, in Qenf zu senden.

127


	Wettbewerb des TCS

